
 

 

 

 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES HAUPT- UND KULTURAUSSCHUSSES 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 16.10.2018 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 19:25 Uhr 
Ort: Rathaus, Sitzungssaal 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Pfann, Robert    

Ausschussmitglieder 

Bengsch, Harald    
Engelhardt, Mario    
Freytag, Jutta    
Hutflesz, Wolfgang    
Krebs, Jobst-Bernd    
Oberfichtner, Harald   Anwesend ab 19:23 Uhr 
Schwarzmeier, Christina    
Städler, Anja   Vertretung für Herrn Thomas Preutenborbeck 
Weidner, Peter    

Schriftführer/in 

Braun, Michaela    

Verwaltung 

Lösch, Peter    
Städler, Frank  Geschäftsleitender Beamter  

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ausschussmitglieder 

Preutenborbeck, Thomas    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 1   Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 

11.09.2018 
 

   
 2   Entscheidung über die Nachfolge von Herrn Harald Rödl für den ver-

storbenen Herrn Erhard Schneider als Mitglied des Marktgemeinde-
rats 

2018/0629 

   
 3   Bestellung von Mitgliedern für die Ausschüsse des Marktgemeinderats 2018/0631 
   
 4   Bestellung von Verbandsräten für die Zweckverbände 2018/0632 
   
 5   Berichte der Verwaltung  
   
 6   Anfragen der Ausschussmitglieder  
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Erster Bürgermeister Robert Pfann eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Haupt- und 
Kulturausschusses. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Haupt- und Kulturausschusses fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

TOP  1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 11.09.2018 

 
Beschlossen Ja 9  Nein 0   
 
 

TOP  2 
Entscheidung über die Nachfolge von Herrn Harald Rödl für den verstorbe-
nen Herrn Erhard Schneider als Mitglied des Marktgemeinderats 

 
Das Marktgemeinderatsmitglied Erhard Schneider ist am 06.09.2018 verstorben. Als Listen-
nachfolger wurde Herr Harald Rödl angeschrieben und gebeten, der Verwaltung mitzuteilen, ob 
er das Amt als Mitglied des Marktgemeinderats annimmt. 
 
Mit Schreiben vom 02.10.2018 hat Herr Harald Rödl erklärt, dass er das Amt als Mitglied des 
Marktgemeinderats ausüben wird. Er tritt somit die Nachfolge an und ist auch bereit, den 
Eid/das Gelöbnis nach Art. 31 Abs. 4 GO zu leisten. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, als Nachfolger für den verstorbenen Herrn Erhard 
Schneider, Herrn Harald Rödl als Mitglied des Marktgemeinderats zu berufen. 
 
Beschlossen Ja 9  Nein 0   
 
 

TOP  3 Bestellung von Mitgliedern für die Ausschüsse des Marktgemeinderats 

 
Durch die Nachfolge von MGR Harald Rödl für den verstorbenen MGR Erhard Schneider erge-
ben sich nun Veränderungen in der Besetzung der Ausschüsse. Herr MGR Harald Rödl hat der 
Verwaltung gegenüber mitgeteilt, dass er sein Mandat nicht in der Fraktion der SPD ausüben 
wird. Er ist zwischenzeitlich der Partei Bündnis 90/Die Grünen beigetreten und möchte sich da-
her dieser Fraktion anschließen. Dadurch ergeben sich folgende neue Fraktionsstärken im 
Marktgemeinderat: 
 

Wahlvorschlag Nr. Bezeichnung Sitze bisher Sitze neu 

01 CSU 7 7 

02 SPD 9 8 

04 GRÜNE 2 3 

05 FWS 2 2 

Gesamtsitze im Marktgemeinderat 20 20 

 
Es ist nun zu prüfen, ob die Änderung der Fraktionsstärken im Marktgemeinderat Auswirkungen 
auf die Verteilung der Sitze in den Ausschüssen haben. Die Verteilung der Ausschusssitze er-
folgt nach dem Verfahren Hare-Niemeyer (Art. 33 Abs. 1 GO, § 6 Abs. 1 GeschO). 
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Neuberechnung: 
 
Gesamtsitze im Marktgemeinderat: 20 
Gesamtsitze in den Ausschüssen:     9 
 

Wahlvorschlag Nr. Bezeichnung Berechnung Teilungszahl 

01 CSU 7 x 9 : 20 = 3,1500 

02 SPD 8 x 9 : 20 = 3,6000 

04 GRÜNE 3 x 9 : 20 = 1,3500 

05 FWS 2 x 9 : 20 = 0,9000 

 
Ergebnis: 
 
CSU 3 Sitze 
SPD 4 Sitze 
GRÜNE 1 Sitz 
FWS 1 Sitz 
 
Trotz Änderung der Fraktionsstärke bei der SPD und den Bündnis 90/Die Grünen im Marktge-
meinderat ändert sich nichts an den ihnen zustehenden Sitzen in den Ausschüssen. 
 
 
Die SPD-Fraktion schlägt folgende neue Ausschussbesetzungen dem Marktgemeinderat vor: 
 
Haupt- und Kulturausschuss: 
 

Ausschussmitglied 1. Vertreter 2. Vertreter 

Bengsch, Harald Dorner, Michael Wystrach, Harald 

Krebs, Jobst-Bernd Wystrach, Harald Garcia-Gräf, Alfred 

Schwarzmeier, Christina Dorner, Michael Städler, Anja 

Preutenborbeck, Thomas Städler, Anja Wystrach, Harald 

 
Bau- und Umweltausschuss: 
 

Ausschussmitglied 1. Vertreter 2. Vertreter 

Wystrach, Harald Krebs, Jobst-Bernd Garcia-Gräf, Alfred 

Schwarzmeier, Christina Bengsch, Harald Krebs, Jobst-Bernd 

Städler, Anja Krebs, Jobst-Bernd Preutenborbeck, Thomas 

Dorner, Michael Preutenborbeck, Thomas Bengsch, Harald 

 
 
MGR Engelhardt bittet darum, Herrn Rödl jeweils als zweiten Vertreter für den BauU-Ausschuss 
und den HK-Ausschuss vorzusehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sitzung des Haupt- und Kulturausschusses vom 16.10.2018  Seite 5 von 8 

Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt nachfolgende Neubesetzung der Ausschüsse: 
 
Haupt- und Kulturausschuss: 
 

Ausschussmitglied 1. Vertreter 2. Vertreter 

Bengsch, Harald Dorner, Michael Wystrach, Harald 

Krebs, Jobst-Bernd Wystrach, Harald Garcia-Gräf, Alfred 

Schwarzmeier, Christina Dorner, Michael Städler, Anja 

Preutenborbeck, Thomas Städler, Anja Wystrach, Harald 

Hutflesz, Wolfgang Seidler, Richard Dr. Weithmann, Reinhold 

Freytag, Jutta Hönig, Markus Dr. Schulze, Bernd 

Oberfichtner, Harald Dr. Schulze, Bernd Hönig, Markus 

Weidner, Peter Kremer, Jürgen  

Engelhardt, Mario Scharpff, Wolfgang Rödl, Harald 

 
Bau- und Umweltausschuss: 
 

Ausschussmitglied 1. Vertreter 2. Vertreter 

Wystrach, Harald Krebs, Jobst-Bernd Garcia-Gräf, Alfred 

Schwarzmeier, Christina Bengsch, Harald Krebs, Jobst-Bernd 

Städler, Anja Krebs, Jobst-Bernd Preutenborbeck, Thomas 

Dorner, Michael Preutenborbeck, Thomas Bengsch, Harald 

Dr. Schulze, Bernd Oberfichtner, Harald Freytag, Jutta 

Seidler, Richard Dr. Weithmann, Reinhold Oberfichtner, Harald 

Hönig, Markus Freytag, Jutta Hutflesz, Wolfgang 

Kremer, Jürgen Weidner, Peter  

Scharpff, Wolfgang Engelhardt, Mario Rödl, Harald 

 
 
Beschlossen Ja 9  Nein 0   
 
 

TOP  4 Bestellung von Verbandsräten für die Zweckverbände 

 
Bedingt durch die Änderung der Fraktionsstärken im Marktgemeinderat ergeben sich bei den 
Fraktionen der CSU und der SPD keine Veränderungen der Sitze in den Zweckverbänden. Bei 
der zu Beginn der Legislaturperiode gegründeten Ausschussgemeinschaft der Freien Wähler 
Schwanstetten und Bündnis 90/Die Grünen könnte es zu Veränderungen kommen. Dies wer-
den beide Fraktionen jedoch erst noch besprechen und das Ergebnis im Haupt- und Kulturaus-
schuss mitteilen. 
 
Die SPD-Fraktion schlägt nach dem Ausscheiden des verstorbenen MGR Erhard Schneider 
folgende neue Besetzung der Zweckverbände vor: 
 

Zweckverband zur Wasserversorgung der Schwarzachgruppe, 
WZV (4 Sitze + Bgm.) 

Verbandsrat Vertreter 

Dorner, Michael Städler, Anja 

Krebs, Jobst-Bernd Bengsch, Harald 

 



Sitzung des Haupt- und Kulturausschusses vom 16.10.2018  Seite 6 von 8 

 

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im Unteren Schwarzachtal, 
AWZV (5 Sitze + Bgm.) 

Verbandsrat Vertreter 

Bengsch, Harald Krebs, Jobst-Bernd 

Städler, Anja Dorner, Michael 

 
MGR Engelhardt erklärt, dass nunmehr die Fraktionsgemeinschaft von BÜNDNIS90/DIE GRÜ-
NEN und der Freien Wähler endet. Aufgrund der Änderung ihrer Fraktionsstärke steht der Platz 
in beiden Verbänden nun der Fraktion BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN zu. Dies hat man auch be-
reits mit der Fraktion der Freien Wähler besprochen. Somit soll an Stelle von Herrn Ron Gürtler 
Herr Wolfgang Scharpff als Verbandsrat des Zweckverbandes zur Abwasserbeseitigung und als 
Vertreter Herr Harald Rödl bestellt werden.  
 
MGR Weidner erklärt, dass am gestrigen Abend auf diese Anfrage durch die Fraktion BÜND-
NIS90/Die GRÜNEN spontan zugestimmt hat. Nun hat er aber festgestellt, dass die Verbands-
ratsbesetzung nicht bindend nach dem Hare-Niemeyer-Verfahren berechnet werden muss.  
 
Geschäftsleiter Städler erklärt, dass es keine gesetzliche Verpflichtung hierzu gibt. Jedoch wur-
de damals in der konstituierenden Sitzung festgelegt, dass die Verbandsbesetzung entspre-
chend der Ausschussverteilung berechnet wird. Aktuell wurde vom MGR mit Herrn Ron Gürtler 
ein Verbandsrat bestimmt. Dessen Abberufung bedarf eines Beschlusses durch den MGR und 
ist vermutlich nur aus wichtigem Grund zulässig. So zumindest bei den Ausschüssen. Ob dies 
so auch für die Bestellung bei den Zweckverbänden gilt, wird die Verwaltung bis zur MGR –
Sitzung mit der Rechtaufsicht klären. 
 
MGR Weidner erklärt, dass er bei seiner Zustimmung davon ausging, dass hier das Hare-
Niemeyer-Verfahren greift.  
 
MGR Bengsch zeigt sich erstaunt und bedauert die Änderungspläne der Fraktion BÜND-
NIS90/Die Grünen. Bei der Aufstellung des Verbandrates sind die beiden großen Parteien den 
beiden kleinen Parteien sehr entgegengekommen. Er findet es sehr schade, dass hier nun ein 
Sitz eingefordert wird, der nicht auf demokratischen Wege, sondern durch andere Umstände 
entstanden ist. Hier zählt der Wählerwille. Er will nicht zustimmen. 
 
MGR Hutflesz erklärt, dass unter diesen Umständen eine Beschlussempfehlung nicht sinnvoll 
ist.   
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt nachfolgende Neubestellung der Zweckverbände: 
 

Zweckverband zur Wasserversorgung der Schwarzachgruppe, 
WZV (4 Sitze + Bgm.) 

Verbandsrat Vertreter 

Dorner, Michael Städler, Anja 

Krebs, Jobst-Bernd Bengsch, Harald 

Hutflesz, Wolfgang Dr. Schulze, Bernd 
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Siebert-Vogt, Monika Engelhardt, Mario 

 
 

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im Unteren Schwarzachtal, 
AWZV (5 Sitze + Bgm.) 

Verbandsrat Vertreter 

Bengsch, Harald Krebs, Jobst-Bernd 

Städler, Anja Dorner, Michael 

Hönig, Markus Seidler, Richard 

Dr. Weiß, Markus Dr. Weithmann, Reinhold 

Gürtler, Ron Schmidbauer, Richard 

 
In Beratung  
 
 

TOP  5 Berichte der Verwaltung 

 
Bgm. Pfann berichtet wie folgt: 
 
1. Bürgerversammlungen 2018 
Die erste Bürgerversammlung findet am Do., den 18.10.2018 im Sportheim Schwand statt. 
 
2. Wiedereröffnung Jugendtreff 
Am Sa., den 27.10.2018 findet um 18:00 Uhr die Wiedereröffnung des Jugendtreffs im UG der 
Grundschule statt.  
 
3. Beschwerden der Schulleitung zu den laufenden Sanierungsmaßnahmen 
Die Schulleitung hat sich über Baulärm bei den Außenarbeiten beschwert. Die Fa. Hirschmann 
versucht die Situation zu berücksichtigen, kann jedoch nicht erst ab Mittag mit den lauten Arbei-
ten beginnen. Die Situation ist nicht schön, aber notwendig. Bis zum Ende der nächsten Woche 
sollen die Arbeiten abgeschlossen sein. Die noch ausstehenden Arbeiten im Außenbereich 
werden im nächsten Jahr erfolgen. Die dafür voraussichtlich erforderlichen acht Wochen sollen 
nach Möglichkeit teilweise in die Oster- bzw. Pfingstferien gelegt werden.  
 
  

TOP  6 Anfragen der Ausschussmitglieder 

 
MGR Weidner erinnert an das Flußnamensschild am Hembach/Nürnberger Straße und möchte 
wissen, was die Nachfrage zum Brandschutzgutachten die Schulgarderoben betreffend er-
bracht hat. 
 
Bgm. Pfann berichtet, dass das „Hembach-Schild“ bereits bestellt ist und in Kürze aufgestellt 
wird.  
Nach Rücksprache mit Herrn Körner vom LRA wurde nochmals bestätigt, dass die Garderoben 
aus Metall in den Gängen zulässig sind. Die brandschutztechnische Beurteilung hängt von ver-
schiedenen Faktoren ab. Da die Brandmeldeanlage direkt mit der Leitstelle verbunden ist, sind 
die bestehenden Anforderungen etwas niederschwelliger als vielleicht in anderen Schulen.  
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Geschäftsleiter Städler ergänzt, dass es auch auf die Forderungen der jeweiligen Feuerwehr 
ankommt. Die Ansprüche in Nürnberg sind hier ggf. höher.   
 
MGR Hutflesz fragt nach dem Ergebnis über die Anwendung des URITEK-Verfahrens in der 
Allersberger Straße. 
 
Bgm. Pfann erklärt, dass die Durchführung erfolgreich war. 1,3 Tonnen Material wurden alleine 
für den 14 m langen Kanalrohrdurchgang verpresst. An beiden Stellen konnten ca. 50% des 
Durchgangs ausgeglichen werden. Auch am alten FW-Haus in Mittelhembach wurde eine durch 
Wurzelwerk verursachte Senkung damit weitgehend ausgeglichen.  
 
  
 
 
Mit Dank für die konstruktive Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Robert Pfann um 19:25 Uhr 
die öffentliche Sitzung des Haupt- und Kulturausschusses. 
 
 
 
 
 
 

Robert Pfann    Michaela Braun 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 
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